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1. Anpassungen im .Net-Projektworkspace für das .Net Compact-Framework
1.1 Angepasste Kodierung für einen Ablauf auf beiden Plattformen

· für System.Drawing.Rectangle() werden die Point- und Size-Argumente durch vier int-Parameter ersetzt und System.Drawing.Graphics() wird mit zwei int-Parametern zur Platzierung der Bitmap aufgerufen.
· in Programm() werden für Graphics.DrawLine() die Point-Argumente durch int-Variable ersetzt. Zur Angabe von wechselnden Farbwerten wird System.Drawing.KnownColor durch Color.FromARGB() mit drei wahlfreien RGB-Werten ersetzt.
· Für die nicht vorhandenen Standard-Stifte und Pinsel der Pens- und Brushes-Klasse werden Stifte und Pinsel aus der System.Drawing.Pen- und Brush-Klasse erzeugt. 
· System.Windows.Forms.Timer.Start() und Stop() wird durch Timer.Enabled = true und false ersetzt.
· MessageBox.Show() wird um den fünften Parameter MessageBoxDefaultButton.Button1 erweitert. 
MessageBoxIcon.Warning wird durch das gleiche Exclamation-Symbol ersetzt.
MessageBoxIcon.Information wird durch das gleiche Asterisk-Symbol ersetzt.
· System.Diagnostics.Process.Start mit Angabe von „IExplore.exe“ als erstem Argument in UEBERDIALOG:WWW_Button_Click().
· MenuItems.PerformClick wird durch einen direkten Aufruf der Click-Ereignismethode mit dem Menüelement als Parameter ersetzt.
· Mit den .Net-Projekten können die Programme für die Smart Devices auch unter dem .Net-Framework ablaufen und grundlegend kontrolliert werden. Hierzu ist in Main() aber weiter STAThread als das COM Threading Modell anzugeben.
1.2 über die Bedingte Kompilierungskonstante „PocketPC“ ausgeschlossene oder angepasste Kodierung
keine Aktivierung der Basis-Methode in PanelOnPaint mehr erforderlich
Aufgrund des in der Version 2.0 neu eingeführten Eventhandlers PanelOnResize kann auch für Smart Devices die Basis-Methode in der Programmschleife aufgerufen werden und auf den Aufruf in PanelOnPaint verzichtet werden: 


Für einen fehlerfreien Ablauf und eine zügige Bedienbarkeit der Anwendungen auf Smart Devices unter dem .Net Compact-Framework wird die Basis-Methode der Anwendung nicht mehr in der Timer-Methode Programmschleife kontinuierlich aufgerufen sondern auf PanelOnPaint. Der Aufruf wird kontinuierlich wiederholt, in dem die Client Area des Panels ständig in PanelOnPaint und beim Beenden einer Pause ungültig gegeben wird.
Anzeige des Kontextmenüs durch expliziten Aufruf nach Betätigung der Enter-Taste

Das Kontextmenü wird explizit nach Betätigung der Enter-Taste des PocketPC in SmartDevice_KeyDown angezeigt. Eine Anzeige auf OnDoubleClick oder über die rechte Maustaste kann nicht erfolgen, da diese Botschaften von der Smart Device nicht erzeugt werden können.

Keine Druckerausgabe wegen fehlender System.Drawing.Printing-Klasse

· kein namespace System.Drawing.Printing in Basisprojekt.cs.
· keine Datenfelder für die Druckerausgabe in der BASISPROJEKT-Klasse
· keine Prozeduren für die Duckerausgabe in der BASISPROJEKT-Klasse
Kein Panel für die Statusleiste

· in BASISPROJEKT::ErzeugeStatusBar() wird die Statusleiste ohne Panel erzeugt. 
· Alle Textausgaben zum Panel, speziell in den OnSelect-Ereignissen der Menüs, erfolgen direkt zur Statusleiste.
· Kein Tooltip für das Panel der Statusleiste.

Keine animierte Bitmaps wegen fehlender System.Drawing.ImageAnimator-Klasse

· keine Ablauf-Methode BASISPROJEKT::Animated_Bitmap().
· Alle Bezugnahmen auf die System.Drawing.ImageAnimator-Klasse werden von der Kompilation ausgeschlossen.
Keine Grafikqualität und kein Pixeloffset-Modus für das Graphics-Object

· keine Auswahl und Zuweisung der Grafikqualität und des Pixeloffset-Modus für das Graphics-Object in BASISPROJEKT::PanelOnResize(). 
· Die Datenfelder GrafikQualitaet und PixelOffset der BASIS_GLOBALS-Klasse werden nicht von der Kompilation ausgeschlossen, weil sie Datenfelder für die Initialisierungsdatei sind, die für alle Plattformen kompatibel bleiben soll.
Kein Aufruf der Windows-Hilfe zur Anzeige der HTML-Hilfedateien

Zur Anzeige der HTML-Hilfedateien wird der Internet-Explorer mit dem anzuzeigenden absoluten HTML-Dateinamen direkt aufgerufen. Hierbei wird vom Explorer auch ein fehlerhafter Dateipfad angezeigt (s.a. unter aktuell verbleibende Probleme).
Keine Anzeige der Bildlaufleisten bei größeren Bildern

Aufgrund einer fehlenden AutoScrollMinSize-Anweisung werden die Bildlaufleisten bei einem größeren Bild auch dann nicht angezeigt, wenn nur ein Bildausschnitt ausgegeben wird. Aus diesem Grund wird in PanelOnPaint ein Bildausschnitt in der Größe der Client Area des Panels ausgegeben. Mit den Navigationstasten der Smart Device kann der  Bildausschnitt ausgewählt werden. 
Alternativ kann die gesamte Bitmap auf die Größe der Client Area des Panels vergrößert oder verkleinert angezeigt werden, wodurch aber ein verzerrtes Abbild entsteht.

Die Bildlaufleisten werden bei einem größeren Bild angezeigt, wenn ein Pixel-Button zum Panel an der rechten unteren Bildseite ausgegeben wird. Wegen einer Bildverkleinerung durch die Ziehleisten, wird dieser Ablauf aber nicht verwendet. 
Keine erweiterten GDI+ Brushes und auch kein HatchBrush
In der Anwendung1 wird der Hintergrund nur mehrfarbig mit SolidBrushes gezeichnet. Anstelle der Raummuster wird die Liniengrafik aus WIN32 übernommen. Ein TextureBrush unter Verwendung einer Bitmap ist auch möglich, wird aber nicht eingesetzt.
Sonstiges

· in BPRJMAINCLASS wird [STAThread] durch [MTAThread] als COM threading model ersetzt. 

Hinweis: MTAThread kann wegen einer sonst erfolgenden Schutzverletzung beim Aufruf von Standard-Dialogen im DEBUG-Modus und fehlender Antwort des Basisprogramms in der Release-Version nicht zum Ablauf unter Windows  verwendet werden. 
· In BASISPROJEKT::PanelOnResize() wird die BasisBitmap erzeugt ohne das Grafikobjekt (Pixelformat) dafür anzugeben. 
· In der Ausnahmebehandlung wird die MessageBox ohne den Source-Member der Exception-Klasse ausgegeben (nur für DEBUG).

· Die fehlende Abfrage auf FormWindowState.Minimized wird in BASISPROJEKT::OnResize() durch Normal und Maximized ersetzt.
· die Methode zur Bestimmung des Programmordners Forms.Application. StartupPath wird in Programm_Init() der BASISPROJEKT-Klasse durch Path.GetDirectoryName(System.Reflection.Assembly.GetExecutingAssembly().
GetModules()[0].FullyQualifiedName) ersetzt (s. Mobile Developer Handbook, S.439).
· keine Form-Eigenschaften TransparencyKey, StartPosition, AutoScaleBaseSize und MinimumSize in der Anwendung1.
· Forms.AutoScaleMode.Font zu .None geändert.
· System.Drawing.Font() kann nur mit den ersten drei Parametern aufgerufen werden.

· In BASISPROJEKT::BasisBitmapSpeichern() kann für den Dateinamen keine Erweiterung angezeigt und daraus kein Image erstellt werden. Des Weiteren stehen keine .Tiff, Exif, .Wmf, .Emf, .Icon und MemoryBmp Bildformate zur Auswahl.
· Keine Berücksichtigung des Mausrades wegen fehlender OnMouseWheel-Botschaft.
· Keine Veränderung der Cursorform, wegen fehlender Cursor-Klasse.
· Der x-Button wird mit MinimizeBox = false durch einen OK-Button ersetzt, durch den das Programm über OnClosed beendet wird (s. Mobile Development-Handbook, S. 46). Über den x-Button der Titelleiste wird das Programm nur minimiert und erst durch den Task-Manager des PocketPC beendet (nicht im Emulator möglich). 
· Die Titelleiste kann durch WindowState = FormWindowState.Maximized ganz ausgeblendet werden (s. Mobile Development-Handbook, S. 43).
1.3 Aktuell verbleibende Probleme

· Bei einem kontinuierlichen Ablauf des Basisprogramms und der Anwendung 1 auf dem HP iPAQ hx2000 PocketPC über einen längeren Zeitraum, kann es durch den gestarteten Sleep-Modus (ersichtlich durch einen langsamen Programmablauf) zu einer fehlenden Bedienbarkeit der Smart Device kommen, die ein Rücksetzen des Gerätes erforderlich macht. 

Dieses Problem ist aber nicht bei einem kontinuierlichen Ablauf von Color LIFE vorhanden, so dass es wahrscheinlich an der einfachen Grafikausgabe mit den Draw-Methoden liegt.
· Help.ShowHelp(this, „absoluter Programmpfad\Basisworkspace.chm“) führt zum Start der Windows Mobile Hilfe mit der Anzeige eines unleserlichen Textes. Der Aufruf von Help.ShowHelp(this, „absoluter Programmpfad\Programm.htm“) führt zur Anzeige der Windows Mobile Hilfe mit der HTML-Datei (s. Mobile Development-Handbook, S. 223). 
· Weitere Problemlösungen auf opennetcf.org z.B. über das Smart Device Framework.

1.4 Anpassung der Property Sheets und Basis-Dialogformen
· Weil die Dialogformen mit dem Designer entworfen werden und viele Einschränkungen gemacht werden müssen, ist für SmartDevice-Projekte eine neue Quellcodedatei erforderlich. Hierzu wurden die Sourcedateien der Dialogformen von dem .Net-Framework in die SmartDevice-Projekte kopiert und umbenannt.
· Aufgrund fehlender ToolTip- und HelpProvider-Klassen können innerhalb von Dialogformen keine ToolTips und keine erweiterten Hilfetexte angezeigt werden. Zur Anzeige der HTML-Hilfedateien für die Dialogform wird der Internet-Explorer aktiviert.

· Weitere ersatzlose Einschränkungen:
keine Properties ButtonBase.FlatStyle, TabControl..::.ItemSize und
TabPage..::.UseVisualStyleBackColor.
kein Form.AcceptButton, AutoScaleBaseSize, CancelButton, HelpButton, ShowInTaskbar und StartPosition für die (Dialog-)Formen;
kein PictureBox.BorderStyle (.ErrorImage und .InitialImage);
kein Control.PerformLayout; 
für PictureBox-, Panel- und Label-Kontrollen kein Control.TabIndex und .TabStop; 
· Weil die Dialogformen für das .Net-Framework auf GroupBox-Kontrollen aufbauen, die im .Net Compact-Framework nicht vorhanden sind, wurden alle Bezugnahmen auf GroupBox-Kontrollen im Quelltext manuell durch Panel-Kontrollen ersetzt. Der Text der GroupBox muss danach durch neue Labels zugefügt werden.

· Für alle Bildlauffelder muss der nicht vorhandenen ScrollBar.Scroll Event durch den ScrollBar.ValueChanged Event ersetzt werden. Hierzu muss bei der  Initialisierung des Value-Wertes der Durchlauf der Ereignismethode, der unmittelbar mit der Wertzuweisung ausgeführt wird, abgebrochen werden.
· Weitere Ersetzungen:
Control.Leave Event durch Control.LostFocus; 
ScrollBar.Scroll Event durch ScrollBar.ValueChanged;
System.Windows.Forms.ScrollEventHandler durch System.EventHandler; ScrollEventArgs durch EventArgs;
· Wegen eines fehlenden Steuerelements System.Windows.Forms.TableLayoutPanel keine von der Form abgeleitete ABOUTBOX-Klasse zur erweiterten Anzeige der Anwendungs​eigenschaften innerhalb einer ABOUTBOX-Dialogform. Die  SmartDevice-Projekte enthalten keine Quellcodedatei AboutBox.cs.
· Für eine sichtbare Darstellung muss die Höhe der Ziehleisten mindestens 24 Pixel betragen (die Breite wird auf 16px verringert). Hierzu wird die Ziehleiste einen Pixel über die TextBox-Kontrolle gesetzt, die bei einem Font von Tahoma 10pt nur eine Höhe von 23 Pixel besitzt.
1.5 Anpassung der Dialogformen für den Lizenzschutz über die Bedingte Kompilierungskonstante „PocketPC“
· Die GroupBox-Kontrolle wird im Quelltext für den Sprachauswahl-Dialog manuell durch eine Panel-Kontrolle ersetzt.
· wegen fehlender Methode Forms.Application.CurrentInputLanguage ist keine Vorbestimmung der Bedienersprache bei der Anzeige der Dialogformen möglich.

· Wegen fehlender Eigenschaften in der Application-Klasse wird der Registrierungs​schlüssel aus dem Programmpfad und der Erstellungszeit des Programmordners gebildet und hiervon die Lizenzdatei erstellt. Für die Passwortabfrage wird in der binären Kontrolldatei ein Kontrolltext, der ebenfalls aus dem Programmpfad und der Erstellungszeit des Programmordners besteht, abgespeichert.

· Aufgrund einer fehlenden AutoScrollMinSize-Anweisung werden zur Textbereichsauswahl in den Lizenzvertrag- und Registrierungs​schlüssel-Dialogformen in PanelOnPaint die Ziehleisten durch einen kleinen Button, der links auf dem Panel an der untersten Position des Paneltextes platziert wird, angezeigt.
· Info- und Lizenz-Dialogformen ohne Forms.TextBox.Cursor, Forms.ShowIcon, Forms.ShowInTaskBar, Form.StartPosition, Control.PerformLayout, Control.Position, Forms.Button.UseVisualStyleBackColor, Form.BorderStyle, ButtonBase.FlatStyle, Form.AcceptButton, Form.AutoScaleBaseSize. 
· Controls.AddRangeRange für alle aufgeführten Kontrollen durch Controls.Add ersetzt.
· System.Drawing.Brushes.Color wird durch new SolidBrush(Color.Color) mit nachfolgendem Brush.Dispose ersetzt.
· System.Drawing.Font wird ohne den Parameter GraphicsUnit aufgerufen.
1.6 Anpassungen für den Entwurf des Haupt- und Kontextmenüs

· Wegen fehlender Select-Ereignisse werden die Methoden für die OnSelect-Ereignisse von der Kompilierung ausgeschlossen. Hierdurch erhält die Statusleiste keinen Text zur Menüpunktauswahl.

· wegen fehlendem OnMenuComplete-Ereignis auch keine Methode OnMenuComplete() dafür. Hierdurch wird die Statusleiste nicht korrekt aktualisiert.

· Wegen fehlender MenuItem.Index-Methode wird der Menüpunktindex durch Vergleich des ausgewählten Menüpunkttextes mit den Arraytexten für diese Menüpunkte ermittelt. Alternativ kann die Auswahl direkt über if / else if Verzweigungen mit Vergleich des Menütextes erfolgen.
· Weil der MenuItem-Konstruktor keine Parameter erlaubt, werden die Menüpunkte innerhalb der Schleife erzeugt. Der Menüpunkttext und der Click-Ereignishandler werden dem Menüpunkt danach über Einzelanweisungen explizit zugeordnet.

· MenuItems.AddRange wird innerhalb der Schleife durch MenuItems.Add ersetzt

· Wegen fehlender MenuItem.Shortcut-Methode werden die Tastatur-Zuweisungen von der Kompilierung ausgeschlossen. Ebenso ist kein Punkt als Menücheck durch die MenuItem.Radiocheck-Methode erlaubt.

· Wegen fehlender Druckerausgabe wird in der MENUETEXTE-Klasse in Basis_Globals.cs der Menüpunkt für das Kontextmenü und das Basismenü nicht aufgeführt.
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